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1656 Dezember 3 . , [Abtei ] Wettingen A

SCHREIBEN VON ABT BERNHARD[KELLER] AN ALT AMMANN[UND DERZEI¬
TIGEN STADT- UND AMTSRAT] BEAT II. 1 ZURLAUBEN, ZUG

"Wass Ewr . Gestr . undt . . . [ Weisheit ] unnss uberschriben haben Wir ab-
2

lesendt verstanden , dass sye Wegen des Tausches Zwyschen dem gotts-
hauss Frauwenthal , undt herren [Hans Kaspar ] Theobalden [ =Theobald ] ,
von Zürich , unnser guetachten begehren füegen dero Gestr . in antwort
Zue Vernemmen , dass Wir gleich , Wie von anfang , schier nichts Zue ra-
then Wüssen , Weilen unss die am Zürichsee ligende güeter [ in Rüschli-
kon und Bendlikon ] unbekant . Wass massen aber der Tausch auff zuewerf-
fen , werden sich gnuogsamme Ursachen ereigen , Ursachen Herr Theobald
weder unnss , noch anderen Creditoribus (die Wir nicht mit schulden,
sonderen pahren gelt , oder anderwertig abzumanen , unnss werden abwei¬
sen lassen ) wirt beyhalten khenden , Wie dann unnser [ der Abtei ] ambt-
mann [Hans Balthasar Reinhard ] auss Zürich unnss dessen bericht.



Wann also H . Theobald lauth Tausch brieffs ^ , diss Jahrs noch solle

1930 R Capitalia , ohne die Zinss bezahlen , Wirt solches ime ohnmüglich
fallen undt Selbsten den Tausch auffzuewerffen gezwungen werden , so

Wir Ewr . Gestr . auff Jhr geliebtes antworten . . . ".

"empfangen dew 5. . . . [Vezemb&i ] "

1) Dieser wird hier irrtümlich Beat Jakob genannt.
2 ) 1656 vertauschte das Kloster Frauenthal seine Güter in Rüschlikon und

Bendlikon gegen den Wettinger - oder Frauenthalerhof in Wettingen , der im
Besitze des Hans Kaspar Theobald war . Sowohl Zurlauben , als Vertreter
der Stadt Zug , welche die Kastvogtei in Frauenthal innehatte , als auch
der Abt von Wettlngen , als Visitator des Klosters , nahmen in diesem um¬
strittenen Tauschgeschäft eine vermittelnde Rolle ein , s . u . a.
AH 105/119.

3 ) s . AH 67/25

Original , mit Siegel . Dorsualnotiz von Beat II . Zurlauben.
AH 105 , 308 - 308a - Blatt 308 v  und 308a r  leer
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